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Jugend 13 2. Kreisklasse

TV Jugenheim 1888 : SV 1945 Groß-Bieberau 
Montag, 13.11.2023, 18:00 Uhr

Für den TV Jugenheim 1888 geht die Siegesstraße weiter

Mit einem 8:2-Heimerfolg gegen den SV 1945 Groß-Bieberau hat der TV Jugenheim 1888 am
Montag in weniger als 100 Minuten zwei Punkte in der Jugend 13 2. Kreisklasse gesammelt. Beim
SV 1945 Groß-Bieberau lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit
an diesem Abend aus: Mit 26:9 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Erfolgsgaranten
waren insbesondere Rupflin, Rupflin und Gomes Strieder, die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Los ging es mit dem Doppel. Rupflin / Rupflin kamen mit der Spielweise von Bähringer / Borchert am
Tisch gut zu Recht und mussten im Gesamten nur einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit
einem 3:1-Sieg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Beim 3:0-Sieg gelang es Pradeep / Gomes Strieder die Gastspieler Wagner /
Szymassek in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Harshill Pradeep verlor sein Spiel indessen gegen Jacob Bähringer unterm Strich eindeutig und
anhand der TTR-Werte extrem überraschend in drei Sätzen. Das Zwischenergebnis zeigte nach drei
Spielen nun ein 2:1. Nicht einen Satzgewinn überließ Simon Rupflin seinem Gegner Henri Wagner
beim überzeugenden 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Beim
Sieg in drei Sätzen gegen Niklas Borchert zeigte Noah Rupflin seinem Gegner die Grenzen auf.
Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Samuel Antonio Gomes Strieder gegen Luca
Szymassek. Da gab es nichts zu rütteln. Nachdem beide Spieler die Schläger im Duell gekreuzt
hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 5:1. Gekämpft bis zum Schluss hatte Harshill
Pradeep im Match gegen Henri Wagner, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass
Pradeep aus der Außenseiterrolle heraus, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich
nicht mit einem Erfolg überraschen konnte. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei
Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Ein hartes Stück Arbeit
hatte dann Simon Rupflin gegen Jacob Bähringer zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet
war. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Mit dem Sieg in diesem Einzel
war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel
hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen
mehr. Noah Rupflin machte mit Luca Szymassek beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher. 7:2 hieß damit der letzte Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Samuel Antonio Gomes
Strieder war im Einzel gegen Niklas Borchert nicht zu stoppen und gewann recht eindeutig mit 3:0.
Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach nun 3 Siegen in Serie heißt es für den TV Jugenheim 1888 nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den SV St. Stephan 1953 Griesheim am 21.11.2023
möglichst erneut siegreich zu gestalten. Das Team des SV 1945 Groß-Bieberau wird nach nun 3
Niederlagen in Serie im nächsten Spiel am 25.11.2023 gegen den GSV Gundernhausen erneut
versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TV Jugenheim 1888

Doppel: Rupflin / Rupflin 1:0, Pradeep / Gomes Strieder 1:0 
Einzel: H. Pradeep 0:2, S. Rupflin 2:0, N. Rupflin 2:0, S. Strieder 2:0 

 SV 1945 Groß-Bieberau
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Doppel: Bähringer / Borchert 0:1, Wagner / Szymassek 0:1 
Einzel: J. Bähringer 1:1, H. Wagner 1:1, N. Borchert 0:2, L. Szymassek 0:2


